
INFO-BRIEF Nr. 18 
EnergieCoaching_Plus 2018 

Kostenlose Energieberatung für Gemeinden in Schwaben 
Allgemeines 
Das EnergieCoaching_Plus ist eine für kleine und mittlere Gemeinden neutrale, schwerpunktbezogene Beratung 
und Unterstützung im Rahmen der Umsetzung der Energiewende vor Ort unter Berücksichtigung kommunaler und 
regionaler Besonderheiten. Die Kosten werden vom Freistaat Bayern zu 100 % getragen. Es stehen Mittel für mindes-
tens 10 Gemeinden in 2018 zur Verfügung. 

Inhalte/Schwerpunkte 
Jede teilnehmende Gemeinde soll eine gründliche Unterstützung in zwei der nachfolgend aufgeführten Schwerpunk-
ten (Module) erhalten; die konkreten Maßnahmen werden zwischen Gemeinde und EnergieCoach konkretisiert: 

 Unterstützung bei der Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Energie(-effizienz), 
 Unterstützung bei der energetischen Sanierung und Optimierung kommunaler Liegenschaften, 
 Unterstützung bei der Einführung oder Fortführung eines kommunalen Energiemanagements, 
 Schulung von Gebäudeverantwortlichen/ -nutzern (Nutzer-/Hausmeisterschulung), 
 Unterstützung bei Förderbeantragungen, Ausschreibungen und Vergaben zur Umsetzung der Energiewende vor 

Ort (z.B. Energienutzungsplan), 
 Unterstützung bei Maßnahmen im Bereich der energieeffizienten und klimafreundlichen Mobilität, 
 Unterstützung bei Objekt- oder maßnahmenbezogenen Wirtschaftlichkeits- bzw. Machbarkeitsstudien, 
 Unterstützung bei einem von der Gemeinde - in Absprache mit dem Coach - selbst gewählten, individuellen 

Schwerpunkt.  

Das EnergieCoaching_Plus umfasst des Weiteren: 

 Selbständige Kontaktaufnahme des Energiecoaches mit den zu beratenden Gemeinden, 
 Unterstützung der Gemeinden bei der Öffentlichkeitsarbeit, 
 mündliche Ergebnispräsentation im Gemeinderat, 
 schriftliche Dokumentation des Coachings mit Zeit- und Handlungsplan für empfohlene Maßnahmen/Aktivitäten. 

Für das Coaching vor Ort sind mindestens 6 Arbeitstage oder mehr zu veranschlagen. Die Beratungsleistungen be-
ginnen vsl. im Juni 2018 und sind dann bis Ende Januar 2019 zu erbringen.  

Bewerbung/Teilnahme 
Die Gemeinden können sich mithilfe des beiliegenden Bogens „Bewerbung für das EnergieCoaching_Plus in Schwa-
ben“ bis spätestens 20. April 2018 - per E-Mail oder Fax an unten genannte Adresse - bewerben. Das 
Energie-Coaching_Plus soll möglichst auf bestehenden energiefachlichen Ansätzen aufbauen. Daher bitten wir 
bestehende energiefachliche Ansätze/ Vorarbeiten/ Maßnahmen etc. im Bewerbungsbogen anzugeben. Eine für 
das Coaching erforderliche Bestandsanalyse als Voraussetzung für ein erfolgreiches Coaching ist ggf. mit 
Unterstützung des Coaches von den Gemeinden zu erstellen und dem Coach auszuhändigen. Die Teilnahme an 
einer Evaluation (kurzer Fragebogen) des EnergieCoaching_Plus wird erwartet. 
Die Auswahl der Gemeinden erfolgt durch die Regierung von Schwaben. Bei den teilnehmenden Gemeinden wird auf 
ein hohes Eigenengagement Wert gelegt. Die Gemeinden werden schriftlich über die Teilnahme informiert. 
Eine Teilnahme bei Veranstaltungen der Regierung von Schwaben ist wünschenswert (ggf. Erfahrungsaustausch, 
Abschlussveranstaltung).  

Energiecoach 
Der Energiecoach wird von der Regierung von Schwaben durch ein Vergabeverfahren bestimmt. 

Kontakt:  Regierung von Schwaben, Geschäftsstelle Energiewende Schwaben, Fronhof 10, 86152 Augsburg 
Manuel Kurz, Tel.: 0821 / 327 2403, Fax: 0821 / 327 12403, mail: manuel.kurz@reg-schw.bayern.de 



Bewerbung für das EnergieCoaching_Plus 2018 
Gemeinde, Landkreis:  

Verantwortlicher Ansprechpartner Name: 

Funktion: 

Telefon: 

E-Mail:

Bestehende energiefachliche Ansätze/ Vorarbeiten/ Maßnahmen (z.B. Teilnahme EnergieCoaching_Basis o.ä.        
Programmen und Projekten, energierelevante Konzepte und Planungen, kommunale Maßnahmen im Energieeffi-
zienzbereich oder erneuerbare Energien, kommunale Angebote), die nicht älter als 10 Jahre sind: 

Im Rahmen des EnergieCoaching_Plus möchten wir vsl. eine Unterstützung in folgenden zwei Modulen erhalten 
(bitte ankreuzen; M8 ist mit dem EnergieCoach einvernehmlich abzustimmen, ggf. Ersatzmodul wählbar): 

M1 Unterstützung bei der Bildungs- und Öffentlichkeitsarbeit zum Thema Energie(-effizienz) ☐

M2 Unterstützung bei der energetischen Sanierung und Optimierung kommunaler Liegenschaften ☐

M3 Unterstützung bei der Einführung oder Fortführung eines kommunalen Energiemanagements ☐

M4 Schulung von Gebäudeverantwortlichen/ -nutzern (Nutzer-/Hausmeisterschulung) ☐

M5 Unterstützung bei Förderbeantragungen, Ausschreibungen und Vergaben zur Umsetzung der Ener-
giewende vor Ort (z.B. Energienutzungsplan) ☐

M6 Unterstützung bei Maßnahmen im Bereich der energieeffizienten und klimafreundlichen Mobilität ☐

M7 Unterstützung bei Objekt- oder maßnahmenbezogenen Wirtschaftlichkeits- bzw. Machbarkeits-
studien ☐

M8 Unterstützung bei folgendem selbst gewählten, individuellen Schwerpunkt: 
☐

Bitte erläutern Sie möglichst kurz und aussagekräftig, warum Sie die Unterstützung in den beiden oben gewählten 
Modulen wünschen und welche Erwartungen Sie damit für Ihre Gemeinde verbinden: 

Datum und Unterschrift o.g. Ansprechpartners:_____________________________________________________ 
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